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Weinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 
 
Juli 2013 
 
Der Mensch hat dreierlei Wege klug zu handeln: erstens durch Nachdenken, das ist der edelste, zweitens 

durch Nachahmen, das ist der leichteste, und drittens durch Erfahrung, das ist der bitterste. 

                                                                         Konfuzius 

 

Liebe Eltern, 
 
mit den weisen Worten eines weisen Mannes möchten wir unser Schuljahr 2012/2013 
abschließen. Die Zeugnisvergabe steht vor der Tür und die Sommerferien sind zum Greifen 
nah.  
 
Wir hoffen und wünschen Ihren Kindern, dass sich die Arbeit der letzten Wochen und Monate 
gelohnt hat und die Zeugnisse ordentliche Leistungen widerspiegeln. 
Falls das nicht der Fall sein sollte, haben einige Schülerinnen und Schüler die Chance, in der 
letzten Ferienwoche eine Nachprüfung zu bestehen und nachträglich in die nächste Klasse 
versetzt zu werden. 
 
Hier sind die Termine: 

� schriftliche Nachprüfung : Mittwoch, 14. August 2013 , ab 9:00 Uhr 
� mündliche Nachprüfung : Donnerstag, 15. August 2013 , ab 8:00 Uhr 

 
Glückwünsch und Abschied -  Schülerinnen und Schüle r 
Am vergangenen Freitag, den 28. Juni, haben wir 146 Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklassen in ihren neuen Lebensabschnitt entlassen. Im Rahmen einer festlichen 
akademischen Feier haben sich  Schüler, Eltern und Familienangehörige sowie die Lehrerinnen 
und Lehrer in schöner Tradition in unserem Forum und unserer Aula versammelt, um in 
würdigem Rahmen das erfolgreiche Ende der Weingartenschulzeit zu feiern. 
68 Schülerinnen und Schüler der drei Realschulklassen sowie 30 Schülerinnen und Schüler  
des Hauptschulzweiges erhielten im Rahmen der feierlichen Veranstaltung ihre 
Abschlusszeugnisse von ihren Klassenlehrern Dr. Richter, Frau Bender, Herrn Maak und Frau 
Maschistof. Insgesamt 48 Schülerinnen und Schüler der G9a und G9b bekamen von Frau 
Kluge und Frau Mützel ihre Versetzungszeugnisse in die Oberstufe.  Von unseren Realschülern 
haben 43 den mittleren Abschluss in Form des qualifizierten Realschulabschlusses (GOS/BG-
Eignung und FOS-Eignung) erreicht. Alle Hauptschüler  schafften den Hauptschulabschluss, 18 
von ihnen sogar den qualifizierenden Hauptschulabschluss, der dazu berechtigt, in die 10. 
Klasse vorzurücken und den Realschulabschluss zu machen. 
Die Klassen- und Jahrgangsbesten Schülerinnen und Schüler sind im Hauptschulzweig Geena 
Aupperle (H9a, Notendurchschnitt: 1,7), Ismail Zemrani (H9a, Durchschnitt: 1,7) und Maria 
Francesca La Quatra (H9b, Notendurchschnitt: 1,5). Im Realschulzweig schnitten Adrian 
Romero Solano (R10a, Durchschnitt: 1,9), Kira Hofmann (R10b, Durchschnitt: 2,0) und Fatma 
Karacan (R10c, Durchschnitt: 2,1) am besten ab. Im Gymnasialzweig haben sich Ayse Özcelik 
(G9a, Durchschnitt: 1,7) und Henry Geiß (G9b, Durchschnitt: 1,4) den besten 
Zeugnisdurchschnitt erarbeitet. 
Im Rahmen der Feier wurden auch die besten ausländischen Schülerinnen und Schüler geehrt, 
und es wurde der Johann-Georg-Schröder-Preis verliehen: Den bekamen Lena Liebetrau und Ji 
Yeon Kong aus der G8a für ihre herausragenden schulischen Leistungen, insbesondere im 
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Fach Mathematik. Für herausragendes schulisches Engagement als selbständiges und sehr 
zuverlässiges AV-Team wurden Marius Krüger, Mark Scherer und Andre Knothe aus der R10a 
ausgezeichnet. 
Bürgermeister Christian Seitz überbrachte die Glückwünsche der Stadt Kriftel und gratulierte 
den Schülerinnen und Schülern zu den Abschlusszeugnissen, und unsere Schulsprecherin 
Anita Budimir aus der G9a hielt eine wehmütige Abschlussrede.  
Tänzerische und musikalische Einlagen einzelner Schüler und Klassen bereicherten das 
kurzweilige Programm. 
Wir sind sehr stolz auf euch alle und zugleich traurig, dass ihr uns nun verlasst, um eine 
Ausbildung zu beginnen oder  eine weiterführende Schule zu besuchen.  
Für Euren weiteren Lebensweg wünschen wir Euch alles Gute und viel Erfolg – und kommt uns 
mal wieder besuchen – wir freuen uns immer, Euch wiederzusehen! 
 
Glückwunsch und Abschied - Lehrerinnen und Lehrer  
Zum 40-jährigen Dienstjubiläum gratulieren wir unserem lieben Kollegen und 
Hauptschulzweigleiter Hans-Joachim Dollinger und unseren lieben Kolleginnen Carola Vomberg 
und Marianne Wagner. Leider sind damit auch zwei Abschiede verbunden: Herr Dollinger und 
Frau Wagner verabschieden sich in ihren wohlverdienten Ruhestand. Auch Jörg-Rainer Walter 
geht mit Ende dieses Schuljahres offiziell in Pension.  
Wir hätten euch sehr gerne noch viel länger bei uns an der Schule behalten und wünschen 
Euch keine Langeweile, viele gute Erinnerungen und dass auch ihr uns immer mal wieder 
besucht. 
 
 
Bedrohte Tiere  
Einem schönen Kunstprojekt haben sich 
Schülerinnen und Schüler der Klassen G5a, 
G6b und G7a im Rahmen einer AG unter der 
Leitung ihrer Kunstlehrerin Sylvia Scherer seit 
Februar gewidmet: Auf den fünf Kontinenten – 
hergestellt aus verschiedenfarbigen Styropor 
Platten – sind viele Tierarten bedroht. Mit 
Holzstäben wurden die bedrohten Tiere auf 
ihrem Heimatkontinent befestigt und zeigen so 
das Ausmaß der Bedrohung sehr anschaulich. 
Anlass für diese ausgefallene Projektidee war 
ein gemeinsamer Ausflug in den Frankfurter 
Zoo und eine Wettbewerbs-Ausschreibung zu 
diesem Thema.                                    
 
 
Superwetter und Superergebnisse - Bundesjugendspiel e 2013  
Gott sei Dank hatten wir am Tag unserer diesjährigen Bundesjugendspiele sehr gutes 
„Leichtathletik-Wetter“. Und da die Bedingungen nicht besser hätten sein können, wurden auch 
sehr gute Einzelleistungen erzielt. 
Die Zahlen sprechen für sich: 
485 Teilnehmer/innen  - 48 Wettkampfrichter/innen - 30 Riegenführer/innen  
120 Schüler und 73 Schülerinnen erlangten eine Siegerurkunde und 42 Schüler und 22 
Schülerinnen eine Ehrenurkunde. 
Die Jahrgangsbesten waren: 
 Mädchen                               Jungen   
Jahrgang 2002               Udalamattagamage, Laetitia  Bakirsu, Hüseyin 

Ein Herz für Tiere   
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Jahrgang 2001               Wild, Nina                            Keskin, Kemal 
Jahrgang 2000               Budimir, Marija             El Harrak, Aymane + Berger, Jonas     
Jahrgang 1999               Büchi, Maya              Hein, Christopher 
Jahrgang 1998               Gottschalk, Janina                Kredel, Marcel    
Jahrgang 1997               Best, Jennifer             Moreno, Leon Adrian 

 
Die beste Leichtathletin und der beste Leichtathlet waren 
Janina Gottschalk und Adrian Moreno Leon. Glückwunsch 
an die beiden! 
Und einen großen Dank an alle Helfer, die einen 
reibungslosen Ablauf der Bundesjugendspiele ermöglicht 
haben von der Sportfachschaft der Weingartenschule.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

1. Platz im Känguru-Wettbewerb der 
Mathematik  
Wir gratulieren Clara Braun aus der G6a, die 
mit 102,5 Punkten (von 120 Punkten) einen 
ersten Platz im Känguru-Wettbewerb 
errungen hat. Mitgekämpft haben über 
850.000 Schülerinnen und Schüler aus über 
9.500 Schulen in Deutschland. Weltweit gibt 
es über 6 Millionen Teilnehmer aus mehr als 
50 Ländern.  
Frau Tunay, die die AG zur Vorbereitung auf 
den Wettbewerb geleitet hat, überreicht der 
stolzen Siegerin in Anwesenheit von 
Klassenlehrerin Frau Scherer die Preise: eine 
Urkunde, ein T-Shirt und ein strategisches 
Spiel.  
 
„Ich glaub, ich steh´ im Wald!“  
Vom 01. bis zum 04. Juli findet zum 4. Male unsere beliebte Waldwoche  für die knapp 100    
Schülerinnen und Schüler unserer 5. Klassen statt. Vom Exerzitienhaus in Hofheim geht es 
jeden Morgen los in den Wald hinein - eingeteilt in Teams und begleitet von den Klassenlehrern 
und Vertretern der  beteiligten Fachschaften. Zuverlässige und kompetente Mentoren der 
Abschlussklassen (R 10 und G 9) sind mit von der Partie, helfen bei der Aufsicht und Betreuung 
und achten darauf, dass jeder in seiner Gruppe bleibt und keiner im Wald verloren geht. 
Das vielseitige Arbeits- und Erlebnisprogramm haben verschiedene Fachschaften 
zusammengestellt und dabei ganz unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt: 
Naturwissenschaften, Kunst, Deutsch und Arbeitslehre. 

Immer in Bewegung 
bleiben! 

Bundesjugendspiele 201 3 
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An vier verschiedenen Stationen werden alle Sinne angesprochen und gefordert: Hören, 
Riechen, Schmecken und Fühlen. Da werden z. B. Rehe und Wildschweine in ihrem Gehege 
beobachtet, Natur-Materialien in Tastkisten aus Holz befühlt und erkannt, Raupen, Käfer, 
Spinnen und anderes Kriechgetier beobachtet. 
Aus unterschiedlichsten Waldmaterialien wird künstlerisch und kreativ gebastelt durch 
Zusammenstecken, Kleben, Sägen, Schnitzen und Malen. Auf einem Rundweg erfahren die 
Kinder außerdem spannendes Wissen über Bäume, Rehwild und Wildschweine oder werden 
dazu angeregt selbst kleine Gedichtchen über den Wald zu schreiben. Zum Schluss gibt´s eine 
Spurensuche und da, wo die endet, gibt´s Stockbrot und Grillwürstchen zur Belohnung. 

 
 
 

 
 

 
 

 
 Mottotag - WGS räumt auf  
Am Donnerstag, den 04. Juli macht sich unsere Schule 
fein für das nächste Schuljahr: Von der 1. bis zur 5. Stunde 
bzw. von der 2. bis zur 6. Stunde wird von allen Klassen in 
den Klassenzimmern, dem Schulgebäude und auf dem  

                             Schulgelände geputzt, gekehrt, renoviert und aufgeräumt. 
 
 
 
IhnenIhnenIhnenIhnen,,,, liebe Eltern liebe Eltern liebe Eltern liebe Eltern,,,,        

und Euch, liebe Schülerinnen und Schülerund Euch, liebe Schülerinnen und Schülerund Euch, liebe Schülerinnen und Schülerund Euch, liebe Schülerinnen und Schüler,,,,    

wünschen wirwünschen wirwünschen wirwünschen wir    schöne, sonnige und erholsame Ferienwochen. Wir freuen uns auf ein schöne, sonnige und erholsame Ferienwochen. Wir freuen uns auf ein schöne, sonnige und erholsame Ferienwochen. Wir freuen uns auf ein schöne, sonnige und erholsame Ferienwochen. Wir freuen uns auf ein gesundes gesundes gesundes gesundes 

und fröhliches und fröhliches und fröhliches und fröhliches WiedeWiedeWiedeWiedersehen am Montag, rsehen am Montag, rsehen am Montag, rsehen am Montag,     

den  19. August, zur 1. Stunde.den  19. August, zur 1. Stunde.den  19. August, zur 1. Stunde.den  19. August, zur 1. Stunde.    

 

Eifrige Waldarbeiter  beim Basteln  


